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Die Fachtagung beschäftigt sich mit dem Entlas-
sungs- und Übergangsmanagement zwischen 
dem Strafvollzug und der Nachbetreuung.  
 
Die diesjährige Tagung beschäftigt sich mit den 
Schwerpunkten: 
 

- „B5“ Gemeinschaftsinitiative zum Über-
gangsmanagement in Nordrhein-
Westfalen,  
 

- Entlassungsmanagement (EMA) in Hes-
sen,  
 

- Ergebnisse des DBH-Projekts zum Über-
gangsmanagement und Übersicht der 
Problemfelder,  
 

- Übergangsmanagement in Bayern - Be-
richt aus der Arbeitsgruppe. 

 
Mit dieser Fachtagung soll ein Forum geboten 
werden, um von guten Beispielen lernen zu kön-
nen, effektive Konzepte des Übergangsmanage-
ments kennen zu lernen und somit Handlungsal-
ternativen für die eigene Praxis entwickeln zu 
können. 
 
Das Tagungsthema wird in einer Reihe mehrerer 
Fachtagungen bearbeitet. Dabei sollen auch die 
strukturellen Probleme behandelt werden, die sich 
durch unterschiedliche Zuständigkeiten und ein 
Ressortdenken ergeben. 
Zu den Schwerpunktthemen soll es die Möglich-
keit geben vertiefend - ggf. in Arbeitsgruppen - zu 
diskutieren. 
 

Tagungsort / Anreise / Gebühren: 
Die Tagung findet statt in „hoffmanns höfe“, 
Heinrich-Hoffmann-Straße 3, 60528 Frank-
furt am Main  www.hoffmanns-hoefe.de 
Die Tagungsstätte befindet sich im Westen 
Frankfurts, südlich des Mains in der Nähe 
des Uniklinikums. Anreise vom Hauptbahn-
hof mit der Straßenbahn Nr. 21 bis zur Hal-
testelle Heinrich-Hoffmann-Str. Mit dem 
Auto auf der A 5 (von Süden), Abfahrt Nie-
derrad / Uniklinikum. 
 
 
 
Die Tagungsgebühr beträgt 110 Euro und 
umfasst die Tagungsgetränke und das Mit-
tagessen. Bei Anmeldung bis zum 01.06.13 
beträgt die Tagungsgebühr 100 Euro.  
Ein begrenztes Übernachtungskontingent 
steht in der Tagungsstätte zur Verfügung. 
Die Kosten betragen 74 Euro (einschl. 
Abendessen + Frühstück) und fallen zu-
sätzlich an.  
 
 
 
 
 
 
Wir bitten um vorherige Anmeldung: 
DBH-Fachverband für Soziale Arbeit, 
Strafrecht und Kriminalpolitik 
Aachener Str. 1064, 50858 Köln 
Tel. 02 21 / 94 86 51 20  
Fax 02 21 / 94 86 51 21 
 
Online-Anmeldung:  
www.dbh-online.de/veranstaltungen.php  

Facht agung   

 Entlassungs - / 
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Soziales  
Strafrecht 
Kriminalpolitik Tagungsverlauf: 

 
Dienstag,  den 09.07.2013 
11:00 Beginn 

11:15 B5 – Übergangsmanagement in Nordrhein-
Westfalen, Wolfgang Wirth (Kriminologischer Dienst des 
Landes) 

12:45 Mittagessen 

13:45 EMA – Entlassungsmanagement in Hessen,  
Gabriele Müller (Bewährungshilfe Groß-Gerau) und Dr. 
Jochen Müller (Justizministerium) 

15:15 Kaffeepause 

15:30 Diskussion ggf. in Arbeitsgruppen 

17:00 Tagesabschluss 

Mittwoch, den 10.07. 

9:00 Ergebnisse des DBH-Projektes Übergangsma-
nagement und Übersicht der Problemfelder, Peter Reck-
ling (DBH-Fachverband) 

10:30 Pause 

11:00 Übergangsmanagement in Bayern - Bericht aus 
der Arbeitsgruppe, Manfred Drosta (Bayerischer Lande-
verband für Gefangenenfürsorge und Bewährungshilfe) 

12:30 Mittagessen 

13:30 Diskussion ggf. in Arbeitsgruppen  

15:00 Zusammenfassung / Ausblick 

15:30 Ende der Veranstaltung 
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DBH-Fachverband  
 für Soziale Arbeit, 

 Strafrecht und  
Kriminalpolitik 

 
www.dbh-online.de   


